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Liebe Pfarrangehörige, 

mit großer Freude präsentieren wir Ihnen die erste Ausgabe unseres Pfarrbriefes nach 

der Fusion der Pfarreiengemeinschaft Neustadt-Horhausen-Peterslahr. Wir heißen 

Sie herzlich willkommen in unserer neuen Pfarrei „Sankt Petrus Neustadt-Horhausen“, 

die ab dem 1. Januar 2026 schon offiziell bestehen wird. Am 25. Juli 2025 wurde das 

entsprechende Dekret von unserem Bischof Dr. Stephan Ackermann unterzeichnet.  
(Wir fügen auf der Seite 20 des Pfarrbriefs die Änderung des Dekrets über die Errichtung der 

Pfarrei und Kirchengemeinde St. Petrus Neustadt-Horhausen ein) 

 

Diese Entscheidung zur Fusion ist nicht nur eine Antwort auf die grundlegenden 

Veränderungen, die die Kirche in den letzten Jahren in unserem Land durchlebt hat. 

Sie stellt auch die Umsetzung der Beauftragungen dar, die aus der Diözesansynode 

hervorgegangen sind, die in unserem Bistum von Dezember 2013 bis April 2016 

stattfand. Durch die Zusammenlegung unserer Ressourcen möchten wir gestärkt in 

die Zukunft schreiten und unseren Glauben lebendig halten.  

 

Für die neue Pfarrei „Sankt Petrus“ wird am 7./8. Februar 2026 ein Pfarrgemeinderat 

gewählt. Dieser wird anschließend den Verwaltungsrat wählen, der für die finanziellen 

und organisatorischen Belange unserer Pfarrei zuständig ist. Wir ermutigen alle 

Gläubigen, sich aktiv an diesem Prozess zu beteiligen und ihre Stimme abzugeben.  

 

Es ist wichtig zu betonen, dass die Fusion nicht zwangsläufig negative Auswirkungen 

auf das kirchliche Leben vor Ort haben muss. Wir sind überzeugt, dass die Vielfalt und 

die Gemeinschaft, die in unseren bisherigen Pfarreien gelebt wurden, auch in der 

neuen Pfarrei fortbestehen werden. 

 

Ein zentrales Element für das Fortbestehen des kirchlichen Lebens ist das 

Engagement der Mitchristen und Mitchristinnen vor Ort. Auch ohne Mitgliedschaft im 

Pfarrgemeinderat oder Verwaltungsrat haben Sie die Möglichkeit, aktiv zu werden und  
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Verantwortung zu übernehmen, beispielsweise durch die Bildung eines „lokalen 

Teams“. Jede und jeder Einzelne kann einen wertvollen Beitrag leisten, um das Leben 

in unserer Pfarrei zu bereichern. Dazu bitten wir um Ihre wertvolle Unterstützung. 

 

Mit der Fusion wird die neue Kirchengemeinde „Sankt Petrus“ rechtlicher Eigentümer 

aller Vermögenswerte. Diese Fusion stellt eine Gesamtrechtsnachfolge dar, die es 

uns ermöglicht, unsere Ressourcen gebündelt und effizient zu verwalten. 

Trotz dieser Veränderungen bleibt die Zweckbindung der Vermögenswerte unberührt. 

Das bedeutet, dass alle Spenden und Rücklagen, die für bestimmte Zwecke oder 

Projekte gesammelt wurden, auch weiterhin ausschließlich für diese vorgesehenen 

Zwecke verwendet werden dürfen.  

 

In einer Zeit, in der der religiöse Glaube und die Kirchen in unserer Gesellschaft an 

Bedeutung verlieren, ist es umso wichtiger, Zusammenhalt, Zuversicht und 

Gottvertrauen zu fördern. Diese Werte werden uns helfen, auch in schwierigen Zeiten 

einen Weg in die Zukunft zu finden. 

 

Wir laden Sie herzlich ein, diesen neuen Weg in der Pfarrei „Sankt Petrus“ gemeinsam 

zu beschreiten. Lasst uns die Herausforderungen annehmen und die Chancen nutzen, 

die die Fusion mit sich bringt. Gemeinsam können wir eine lebendige und aktive 

Glaubensgemeinschaft gestalten, die allen Mitgliedern ein Zuhause bietet. 

 

In Vorfreude auf das, was das neue Jahr für uns bereithält, verbleiben wir mit 

herzlichen Grüßen, 

Für das Team der Pfarrei „Sankt Petrus“ 

 

Pater Saji Thomas CST 
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Dienstag, 13.1.    Hl. Hilarius 
Obersteine- 
bach 

18.00  Hl. Messe 
†Werner Groß 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Mittwoch, 14.1. 
Niedersteine-
bach 

10.30  Wortgottesdienst im Altenheim Niedersteinebach 

   
   
Donnerstag, 15.1. 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
   
Freitag, 16.1. 
Strauscheid 18.00  Hl. Messe 

†Ursula Sahl 
   
   
Sonntag, 18.1.    2. Sonntag im Jahreskreis 
 Jes 49,3.5-6,1 Kor 1,1-3, Ev: Joh 1,29-34 
Neustadt 09.15  Hochamt als karnevalistischer Gottesdienst 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
Leb. u. ††d. KG Etscheid;  
Leb. u. ††d. NKV Neustadt;  
Leb. u. ††d. KG Fernthal;  
Leb. u. ††d. Funkengarde Blau-Rot-Weiß;  
††Josef u. Anna Krambo u. ††Johann u. Gertrud Weißenfels 

   
Rott 09.15  Hl. Messe zum Patrozinium 

   
Horhausen 11.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   

GOTTESDIENSTORDNUNG 
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Dienstag, 20.1.    Hl. Fabian; Hl. Sebastian 
Etscheid 18.00  Hl. Messe 

††Anton u. Maria Klein;  
††Johannes Reufels u. Leb. u. ††d. Fam. Reufels-Klein;  
††Klara u. Johann Klein u. ††Angehörige;  
††Elisabeth u. Willi Bungarten u. ††Angehörige 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Donnerstag, 22.1. Hl. Vinzenz von Saragossa 
Neustadt 10.30  Wortgottesdienst im Josefshaus 

   
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
Rahms 18.00  Hl. Messe 

††Ehel. Josef u. Fine Wilsberg u. †Sohn Manfred Wilsberg 
   
   
Freitag, 23.1. 
Neustadt 18.30  Ökumenisches Taizégebet  

   
   
Samstag, 24.1.    Hl. Franz von Sales 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse 

†Helmut Schmidt u. ††Angehörige;  
†Gottfried Stopperich u. ††Angehörige;  
†Peter Weißenfels u. ††Angehörige;  
†Hubert Eul u. ††Johann u. Elisabeth Eul, Güllesheim;  
††Josef u. Helene MeƯert, Willroth;  
†Luzie Grilc u. †Heinz Grilc;  
††Gisela und Franz Krist u. †Christoph Jung;  
†Wilhelm MeƯert u. ††Angehörige;  
††Gabi u. Alois Schmuck u. ††Peter u. Rosel Müller;  
††Georg u. Elisabeth Schäfer u. ††Anna u. Margarethe Schäfer;  
††Josef u. Maria Wittlich 
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Sonntag, 25.1.    Bekehrung des Hl. Apostels Paulus   3. Sonntag im Jahreskreis 
 Jes 8,23b-9,3,1 Kor 1,10-13.17, Ev: Mt 4,12-23 
Neustadt 09.15  Hochamt 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
3. Jgd. †Jürgen Kötting;  
††Rainhard u. Johanna Kötting;  
††Christa u. Walter Hennecke u. Käthe Hennecke;  
†Clemens Manroth u. †Erich Hecken u.†Angehörige;  
††Peter u. Gertrud Bennau u. ††Josef u. Franziska Strunk;  
Leb. u. ††d. Fam. Wirtgen u. v. Schoenebeck;  
†Aloys Meyer u. ††Angehörige 

   
Peterslahr 11.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Fernthal 11.00  Hl. Messe 

†Wilhelm Weißenfels;  
†Sr. Adeline (Josefine Krebs), PaƯhausen u. †Marianne Rüth, 
Krunkel;  
†Ewald Stümper, Gerhardshahn;  
††Anni u. Manfred Rüth 

   
   
Dienstag, 27.1.    Hl. Angela Merici 
Rott 09.30  Hl. Messe 

Leb. u. ††d. Fam. Dasbach Stümper Hähn Lorscheid 
   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Donnerstag, 29.1.    Hl. Valerius 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
   
Freitag, 30.1. 
Willroth 18.00  Hl. Messe 

††Vinzenz u. Katharina Schmitt ;  
†Marianne MeƯert;  
††Josef u. Christa Katzwinkel 
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Samstag, 31.1.    Hl. Johannes Bosco 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse mit Blasiussegen 

Leb. u. ††d. Fam. Klein Schütz;  
††Helmut Klein u. Hubert Heuser;  
†Bernd Kaiser, Güllesheim;  
†Hermann-Josef Helten;  
†Karin Maus, geb. Helten;  
†Gisela Breidbach, geb. Preußer;  
††Theo u. Maria Schneider, Güllesheim;  
†Alfred Niesenhaus 

 
Sonntag, 1.2. 4. Sonntag im Jahreskreis 
 Hl. Brigida 
 Zef 2,3; 3,12-13,1 Kor 1,26-31, Ev: Mt 5,1-12a 
Neustadt 09.15  Hochamt mit Blasiussegen 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
†Änni Weißenfels u. ††Angehörige;  
††Maria u. Peter Prangenberg u. ††Manfred u. Patrizia Prangenberg;  
†Maria Prinz u. ††Angehörige (Stiftsmesse) 

   
Fernthal 11.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
   
Dienstag, 3.2.    Hl. Blasius 
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Mittwoch, 4.2.    Hl. Rabanus Maurus 
Etscheid 18.00  Hl. Messe  

zur Eisernen Hochzeit v. Helmut u. Erika Muß 
   
   
Donnerstag, 5.2.    Hl. Agatha 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
Krunkel 19.00  Musikalische Andacht 
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Freitag, 6.2.    Herz-Jesu-Freitag 
 Hl. Paul Miki 
Krunkel 18.00  Hl. Messe, anschl. Aussetzung und sakramentaler Segen 

†Peter Engels u. Angehörige u. ††Johann u. Elisabeth Schmitt-Eberz 
   
 
   
Sonntag, 8.2.   5. Sonntag im Jahreskreis 
 Jes 58,7-10,1 Kor 2,1-5, Ev: Mt 5,13-16 
Neustadt 09.15  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Horhausen 10.00  Ökumenischer, karnevalistischer Wortgottesdienst 

   
Peterslahr 11.00  Hl. Messe 

†Manfred Ritz, Peterslahr;  
††Maria u. Lorenz Fack u. ††Alois u. Friedel Fack Schöneberg u. 
††Anneliese u. Günter Klein;  
††Wilma u. Josef Reingen;  
††Eheleute Hilde u. Robert Nell;  
††Adele u. Egon Eichler, Peterslahr (Stiftsmesse) 

   
   
Dienstag, 10.2.    Hl. Scholastika 
Obersteine- 
bach 

18.00  Hl. Messe 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Donnerstag, 12.2. 
Neustadt 
 
Neustadt 

10.30 
 
18.00  

Hl. Messe Josefshaus 
 
Rosenkranzgebet 

   
   
Freitag, 13.2.    Hl. Kastor 
Niedersteine- 10:30 Hl. Messe im Altenheim Niedersteinebach  
bach 
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Samstag, 14.02. Valentinstag 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse 

 
 
 

Sonntag, 15.2.    6. Sonntag im Jahreskreis 
 Sir 15,15-20,1 Kor 2,6-10, Ev: Mt 5,17-37 
Neustadt 09.15  Hochamt 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
Leb. u. ††d. Fam. Ewenz u. Knopp;  
In besonderer Meinung;  
Leb. u. ††d. Fam. Zons-Hatterscheid;  
†Toni Brunnett 

   
   
Mittwoch, 18.2.    Aschermittwoch 
 Joel 2,12-18,2 Kor 5,20-6,2, Ev: Mt 6,1-6.16-18 
Neustadt 09.00  Aschermittwochsgottesdienst 

   
Peterslahr 15.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Fernthal 17.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung  

mit den Erstkommunionkindern 
   
Horhausen 18.30  Aschermittwochsgottesdienst 

 
 
   
Donnerstag, 19.2. 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

 
   
   
Freitag, 20.2. 
Strauscheid 18.00  Hl. Messe 
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Samstag, 21.2. 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse 

††Gisela und Franz Krist u. †Christoph Jung 
   
Sonntag, 22.2.   Kathedra Petri   1. Fastensonntag 
 Gen 2,7-9; 3,1-7,Röm 5,12-19, Ev: Mt 4,1-11 
Neustadt 09.15  Hochamt 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
1. Jgd. †Ursula Sahl;  
10. Jgd. †Mia Metelka ;  
††Wilhelm u. Martha Hurtenbach;  
Leb u. ††d. Fam. Rams-Schmidt, Eilenberg 

   
 
Peterslahr 11.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Fernthal 11.00  Hl. Messe 

†Matthias Dinspel, Borscheid;  
††Ehel. Alois u. Ursula Fischer u. †Sohn Norbert Fischer u.  
Leb. u.†† Angehörige;  
†Johannes Junior 

   
   
Dienstag, 24.2.    Hl. Matthias Apostel, Fest 
Rott 09.30  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
 
Mittwoch, 25.2.    Hl. Walburg von Heidenheim 
Horhausen 16.30  Kreuzwegandacht 

   
   
 
Donnerstag, 26.2. 
Neustadt 10.30  Wortgottesdienst im Josefshaus 
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Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 
   
Rahms 18.00  Hl. Messe 

 
   
Freitag, 27.2. 
Willroth 18.00  Hl. Messe 

†Hermann Josef Schug u. ††Angehörige u. †Christel Schwalbach 
   
Samstag, 28.2. 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse 

†Marina Kalscheid, Pleckhausen ††Maria u. Willi Kalscheid, 
Pleckhausen u. ††Maria u. Josef Eul, Güllesheim;  
†Ursula Schmuck u. ††Alois u. Elfriede Schmuck u. †Sohn Alois u. 
†Willi Klein;  
††Heinz u. Erna Schuster, Pleckhausen u. ††Jakob u. Johanna 
Lehnard, Horhausen 

   
   
Sonntag, 1.3.    2. Fastensonntag 
 Gen 12,1-4a,2 Tim 1,8b-10, Ev: Mt 17,1-9 
Zählung der Gottesdienstbesucher 
Neustadt 09.15  Hochamt 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
Leb. u. ††d. Dorfes Wied;  
†Pater Johannes Füllenbach SVD 

   
Fernthal 11.00  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
   
Dienstag, 3.3. 
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Mittwoch, 4.3. 
Horhausen 16.30  Kreuzwegandacht 
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Donnerstag, 5.3. 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
Krunkel 19.00  Musikalische Andacht 
 
Freitag, 6.3.    Herz-Jesu-Freitag 
Krunkel 18.00  Hl. Messe, anschl. Aussetzung und sakramentaler Segen 

   
Samstag, 7.3.    Hl. Felizitas von Karthago; Hl. Perpetua 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse, anschl. Dämmerschoppen 

†Vinzenz u. Marianne Siegel, Luchert;  
†Helmut Schmidt u. ††Angehörige, Bürdenbach;  
††Ehel. Anton u. Maria Schmidt-Busley u. Sohn Josef 
 

   

Sonntag, 8.3.    3. Fastensonntag 
 Ex 17,3-7,Röm 5,1-2.5-8, Ev: Joh 4,5-42 
Neustadt 09.15  Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Peterslahr 11.00  Hl. Messe 

††Johann u. Hildegardt Prassel u. †Dieter Prassel;  
††Wilma u. Josef Reingen;  
††Elfriede u. Maria Schütz;  
†Reimund Winkel;  
†Gertrud Lehner;  
†Christel Kreutzer;  
††Josef u. Helene Göser;  
Leb. u. ††d. Fam. Reinhard u. Elisabeth Momm 

 

   
Dienstag, 10.3. 
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Mittwoch, 11.3. 
Niedersteine-
bach 

10.30  Wortgottesdienst im Altenheim Niedersteinebach 

   
Horhausen 16.30  Kreuzwegandacht 
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Donnerstag, 12.3. 
Neustadt 10.30  Hl. Messe im Josefshaus 

   
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
   

Samstag, 14.3.    Hl. Mathilde, Königin 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse 

Leb. u. ††d. Fam. Gläser Anhalt u. ††Angehörige 
††Gisela und Franz Krist u. †Christoph Jung;  
††Georg u. Elisabeth Schäfer u. ††Anna u. Margarethe Schäfer;  
††Josef u. Maria Wittlich 
 

   
Sonntag, 15.3.    4. Fastensonntag (Laetare) 
 Hl. Klemens Maria Hofbauer; Hl. Luise de Marillac 
 1 Sam 16,1b.6-7.10-13b,Eph 5,8-14, Ev: Joh 9,1-41 
Neustadt 09.15  Hochamt, anschl. Gemeindefrühstück im Pfarrheim 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
†Josefine Bungarten, Neustadt u. ††Angehörige (Stiftsmesse) 

 
 
 

Dienstag, 17.3.    Hl. Gertrud von Nivelles; Hl. Patrick 
Etscheid 18.00  Hl. Messe 

††Anna u. Josef Prangenberg u. Sohn Josef u. †Peter Kühn;  
††Geschwister Ewens u. deren ††Angehörige, Rüddel;  
††Johannes Reufels u. Leb. u. ††d. Fam. Reufels-Klein;  
†Bernd Renning u. ††Josef u. Anna Kolling 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 

   
   
Mittwoch, 18.3.    Hl. Cyrill von Jerusalem 
Horhausen 16.30  Kreuzwegandacht 

   
   
Donnerstag, 19.3.    Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 
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Obersteine- 
bach 

18.00  Hl. Messe zum Patrozinium 
††Ehel. Josef u. Mathilde Weißenfels;  
†German Stein, Münstermaifeld  
 

   
   

Freitag, 20.3. 
Neustadt 
 
Strauscheid 

15:30 
 
18.00  

Abschlussgottesdienst der Abiturienten des Wiedtalgymnasium 
 
Hl. Messe 

   
   
   
Sonntag, 22.3.    5. Fastensonntag 
 Hl. Clemens August Graf von Galen 
 Ez 37,12b-14,Röm 8,8-11, Ev: Joh 11,1-45 
Neustadt 09.15  Hochamt 

für die Lebenden und Verstorbenen der Gemeinde;  
††Peter u. Ursula Metzger;  
†Josef Fischer u. Angehörige;  
†Katharina Schäfer, Neschen (Stiftsmesse) 

   
Horhausen 
 
Peterslahr 

11:00 
 
11.00  

Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
 
Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

   
Fernthal 11.00  Hl. Messe 

Leb. u. ††d. Fam. Dinspel-Buchholz, Borscheid 
   
   
Dienstag, 24.3. 
Rott 09.30  Hl. Messe 

   
Horhausen 18.30  Gebet für die Kranken 
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Mittwoch, 25.3.   Verkündigung des Herrn 
Jes 7,10-14,Hebr 10,4-10, Ev: Lk 1,26-38 
Horhausen 16.30  Kreuzwegandacht 

   
Neustadt 18.30  Bußgottesdienst für die ganze Pfarrei 

   
   
Donnerstag, 26.3. 
Neustadt 10.30  Wortgottesdienst im Josefshaus 

   
Neustadt 18.00  Rosenkranzgebet 

   
Rahms 18.00  Hl. Messe 

   
   
Freitag, 27.3. 
Willroth 18.00  Hl. Messe 

   
   
Samstag, 28.3. 
Horhausen 17.00  Sonntagvorabendmesse mit Palmweihe  

(Beginn vor dem Pfarrhaus) 
††Theo u. Maria Schneider, Güllesheim;  
†Pfr. Paul Menzenbach, Pleckhausen (Stiftsmesse);  
††Eduard u. Katharina Simon, Horhausen (Stiftsmesse) 

   
   
Sonntag, 29.3.   Palmsonntag 
Jes 50,4-7,Phil 2,6-11, Ev: Mt 26,14-27,66 
Neustadt 09.15  Hochamt, mit Palmweihe 

(Beginn am Ehrendenkmal) 
10. Jgd. †Ferdi Holl;  
†Cilly Holl u. Familie;  
††Anni u. Paul Molitor u. Familie 

   
Peterslahr 11.00  Hochamt, mit Palmweihe 
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Neue Öffnungszeiten in den Pfarrbüros St. Petrus Neustadt-Horhausen: 
 

Neustadt: Mo. von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr 
  Di. von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 
Horhausen Do. von 10:00 bis 12:00 Uhr 
  der Montag entfällt  
 
 

Schließzeiten in den Pfarrbüros an Karneval 
Die Pfarrbüros sind vom 12.02.26 (Altweiber) bis einschl. 17.02.26 (Karnevalsdienstag) 
geschlossen! 
 
 

Jahresbeiträge Pfarrbrief 2026 
Ihre Austräger/innen werden Sie in den nächsten Wochen um den Jahresbeitrag für 
den Pfarrbrief (7 €) und das Sternsingerheft (2 €) bitten. Da die regelmäßige 
Verteilung der Pfarrbriefe und Sternsingerzeitschrift ehrenamtlich erfolgt, freuen 
sich die Austräger/innen über ein kleines Trinkgeld. Vielen Dank! 
 
 

An alle Pfarrbriefausträger/-innen unserer Pfarrei 
Vielen lieben Dank an alle Pfarrbriefausträger/-innen die dafür sorgen, dass jede 
Ausgabe des Pfarrbriefs, an alle Abonnenten unserer Pfarrei verteilt wird. Wir wissen, 
dass dieses ehrenamtliche Engagement nicht selbstverständlich ist und danken für 
ihren/euren großartigen Einsatz. 
Herzliche Grüße! – Ihr/Euer Pfarrbüro Team 
 

 

Sponsoren für die Osterkerzen gesucht 
Für die Osterkerzen 2026 in unseren Kirchen und Kapellen werden Sponsoren gesucht. 
Was bedeutet das? Sie haben die Möglichkeit, auf eigene Kosten, für eine der Kirchen 
oder Kapellen eine Osterkerze zu stiften. Diese wird bei Sakramentsfeiern und 

ST. PETRUS 
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Gottesdiensten entzündet und begleitet so das Kirchenjahr. Am Osterfest 2027 
erhalten Sie „Ihre" gestiftete Osterkerze und können sie bei sich zu Hause abbrennen. 
Die Kosten belaufen sich, je nach Größe, zwischen 95,00 Euro für die Kapellen und 
150,00 Euro für die großen Kirchen. Sind Sie interessiert? Dann melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro. Herzlichen Dank. 
 

 
 
Dankesworte 
 

Liebe Pfarrangehörige!  
wir möchten Ihnen eine bedeutende Mitteilung über unsere geschätzte Küsterin, 
Frau Petra Schlosser, machen. Seit dem 16. August 2012 ist sie mit Herz und Hingabe 
in unserer Pfarrei Horhausen, Willroth und Krunkel tätig. Nach reiflicher Überlegung 
hat sie jedoch entschieden, ab dem 1. Januar 2026 einen neuen Lebensweg 
einzuschlagen, der ihr sehr am Herzen liegt. 
 
An dieser Stelle möchten wir als Gemeinde von Herzen Frau Schlosser danken! Die 
Zeit mit ihr war geprägt von einer wundervollen Zusammenarbeit und unzähligen 
schönen Erinnerungen. 
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Ob beim Vorbereiten der Gottesdienste, dem Schmücken der Kirche oder einfach bei 
einem kurzen, herzlichen Gespräch – Frau Schlosser war stets mit vollem Herzen und 
großem Engagement dabei. Ihre freundliche Art hat unsere Kirchengemeinde 
bereichert und Freude in unser aller Leben gebracht. 
 
Für ihren neuen Lebensweg wünschen wir ihr von ganzem Herzen alles Gute. Möge sie 
nun wertvolle Zeit mit ihrer Tochter Julia verbringen und sich um ihre Gesundheit und 
Pflege kümmern. Frau Schlosser und ihre Tochter, die sie stets in der Kirche begleitet 
hat, werden weiterhin in unseren Herzen und Gebeten verbunden bleiben. 
 
In Dankbarkeit,  
Pater Saji Thomas und die Pfarreigemeinschaft 
 
 
 
Erstkommunion 2026 
Wir feiern Erstkommunion am 12.4.2026 in Horhausen und am 19.4.2026 in 
Neustadt. An beiden Orten werden etwa 25 Kinder ihre erste heilige Kommunion 
empfangen. Die Erstkommunionvorbereitung hat am ersten November-Wochenende 
mit einem Kennenlerntreffen der beiden Ortsgruppen begonnen. Am ersten Advent 
fanden die Vorstellungsgottesdienste der Kommunionkinder statt. Während der 
Vorbereitungszeit kommen die Kinder zu Gruppenstunden zusammen, die von 
Katecheten geleitet werden. Es wird auch gemeinsame Gottesdienste geben. Die 
Gesamtverantwortung liegt bei Pastoralreferent Dominik Butenkemper.  
 
Wir wünschen den Erstkommunionkindern, ihren Familien und allen an der 
Vorbereitung Beteiligten Gottes Segen und viel Freude. 
 
 
 
31 junge Menschen empfingen das Sakrament der Firmung in der 
Pfarreiengemeinschaft Neustadt-Horhausen-Peterslahr 
 

Am Sonntag, den 16. November 2025, war die Pfarreiengemeinschaft  

Neustadt-Horhausen-Peterslahr Schauplatz eines feierlichen Ereignisses:  



  

19 

31 junge Menschen empfingen in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena das Sakrament 

der Firmung. Diözesanbischof Dr. Stephan Ackermann reiste an, um den Jugendlichen 

in einem bewegenden Gottesdienst durch Handauflegung und Salbung die Gabe des 

Heiligen Geistes zu spenden. In seiner Predigt ermutigte der Bischof die 

Neugefirmten, ihr Leben bewusst im Glauben zu gestalten und von Gott in ihrer je 

eigenen Sprache Zeugnis abzulegen. Sie seien nun gestärkt, als mündige Christen in 

der Welt zu wirken. Gratulation und Ermutigung kam auch vom Vorsitzenden des PGR 

Horhausen Michael Röttgermann, der im Namen der ganzen Pfarreiengemeinschaft 

den jungen Christinnen und Christen viel Kraft wünschte ihren Glauben in der Welt von 

heute entschlossen zu leben. 

Dem Gottesdienst war ein intensiver Austausch zwischen den Firmbewerberinnen, 

Firmbewerbern und Bischof Ackermann vorausgegangen. Bei diesem Treffen hatten 

die Jugendlichen die Gelegenheit, die Inhalte ihrer monatelangen Vorbereitung zu 

präsentieren und dem Bischof persönliche Fragen zu stellen. Der Bischof zeigte sich 

beeindruckt vom Engagement und den reflektierten Beiträgen der jungen 

Gemeindemitglieder. Die mehrmonatige Firmvorbereitung, die im Mai begonnen 

hatte, wurde von einem engagierten Team begleitet: Melanie Mühle, Achim Günther 

und Pastoralreferent Alexander Just leiteten die Treffen und bereiteten die 

Jugendlichen auf diesen wichtigen Tag vor. 

Die Pfarreiengemeinschaft bedankt sich herzlich bei allen, die zum Gelingen der 

Firmvorbereitung und des würdigen Firmgottesdienstes beigetragen haben. 

 

Blick in die Zukunft: Die nächste Firmung in der Pfarreiengemeinschaft ist für den  

15. November 2026 in Neustadt geplant. Die Einladungen dazu werden im Frühjahr 

des Jahres verschickt. Für die bevorstehende Vorbereitungszeit sucht das Team noch 

engagierte Mitstreiterinnen und Mitstreiter, die Freude daran haben, mitzugestalten, 

mitzudenken und mitzuhelfen.  

Interessierte können sich gerne direkt an Pastoralreferent Alexander Just wenden. 
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Einladung zum Treffen der Kommunionhelfer/innen, Lektoren/Lektorinnen und 
des Wortgottesdienst-Teams 
 

Liebe Kommunionhelfer/innen, 
liebe Lektoren und Lektorinnen, 
liebes Wortgottesdienst-Team, 
 

wir laden Sie herzlich zu einem besonderen Treffen ein, das am Samstag, den  
28. Februar 2026, im KDH, Kirchstr. 7, 56593 Horhausen stattfinden wird. 
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Ihr Engagement ist von unschätzbarem Wert für die Weitergabe des Glaubens in 
unseren Gemeinden. Bei diesem Treffen möchten wir uns bewusst machen, wie 
wichtig unser Dienst ist, und uns gegenseitig stärken. Es wird Raum für Begegnungen 
und einen regen Austausch geben. 
 

Wir freuen uns, dass Alexander Just, Diplom-Theologe und Pastoralreferent als 
Engagemententwickler im Bistum Trier für den Pastoralen Raum Neuwied, als 
Referent zu uns kommen wird. Er wird uns mit Impulsen helfen und für Fragen zur 
Verfügung stehen. 
 
 

Programm 
·  14:00 Uhr: Ankommen bei Kaffee und Tee  
·  14:30 Uhr: Begrüßung & Einführung ins Thema  
·  14:45 Uhr: Impuls 
 „Sie hielten an der Lehre der Apostel fest und an der Gemeinschaft, am Brechen 
 des Brotes und an den Gebeten.“ (Apg 2,42) 
 Unser Dienst im Leben der Gemeinde – Am Beispiel Apg 2,36-42  
·  15:30 Uhr: Austausch  
·  16:00 Uhr: Zeit für Absprachen und Vereinbarungen  
·  16:45 Uhr: Ende des Treffens  
·  17:00 Uhr: Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena, Horhausen 
 
 

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich über die Pfarrbüros der Pfarrei Sankt Petrus, Neustadt-Horhausen an. 
 

Ich freue mich auf unser gemeinsames Treffen und darauf, einen bereichernden Tag 
miteinander zu erleben! 
 

Für das Pastoralteam, 
Pater Saji Thomas 
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Einladung zu einem Bußgottesdienst 
 

Liebe Gemeindemitglieder, 

anlässlich der österlichen Bußzeit lade ich Sie von Herzen zu einem Bußgottesdienst 

am 25. März um 18:30 Uhr in der Kirche Sankt Margaretha in Neustadt ein. Dieser 

besondere Gottesdienst bietet Ihnen eine wertvolle Gelegenheit zur inneren Einkehr 

und Reflexion. 

In einer besinnlichen Atmosphäre haben wir die Möglichkeit, uns gemeinsam auf eine 

tiefgreifende Reise der Gewissenserforschung zu begeben. Ich lade Sie ein, über 

persönliche Herausforderungen und Verfehlungen nachzudenken und im 

vertraulichen Zwiegespräch mit Gott den Mut zu finden, einen Neuanfang zu wagen. 

Gerne biete ich auch die Möglichkeit für Beichte oder Beichtgespräche an, die wir 

jederzeit nach Vereinbarung per Termin gestalten können. 

 

Ich freue mich sehr darauf, Sie in dieser besonderen Zeit der Besinnung und 

Erneuerung willkommen zu heißen! 

 

Herzlichst, 
Pater Saji Thomas 
 
 
 
Umgang mit dem neuen Bestattungsgesetz in Rheinland-Pfalz 
Rheinland-Pfalz eröffnet neue Bestattungsformen  
 

Seit dem 27. September 2025 gilt in Rheinland-Pfalz ein neues Bestattungsgesetz. Vor 
allem die neu eingeführten Bestattungsformen außerhalb des Friedhofs haben für 
Gesprächsstoff gesorgt. Möglich sind jetzt das Ausstreuen der Asche auf dem 
Friedhof oder an anderen Orten (zum Beispiel im eigenen Garten), die 
Flussbestattung, die Aufbewahrung der Urne zu Hause und die würdevolle 
Weiterverarbeitung eines Teils der Totenasche, etwa zu einem Schmuckstück.  
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Manche begrüßen diese neuen Formen sehr, andere sind skeptisch und lehnen sie ab. 
Gut ist jedenfalls, wenn die Aufmerksamkeit für das Thema dazu führt, dass sich mehr 
Menschen über die eigene Bestattung Gedanken machen. Wie möchte ich einmal 
begraben werden? Was würde die eine oder andere Form für mich selbst bedeuten, 
was für andere? Was hilft den Hinterbliebenen in ihrer Trauer? Gibt es jemand, der das 
Grab pflegen möchte? Wenn nicht, welche ansprechenden Möglichkeiten gibt es 
dann für eine würdige, namentliche Grabstätte?  
Aus kirchlicher Sicht gehören vor allem drei Dinge zu einer christlich geprägten 
Bestattungskultur: 
 
 
1. eine namentliche Kennzeichnung der Grabstelle, denn der Name steht für die 
 Würde und Einzigartigkeit der Person; 
2. ein öffentlich zugängliches Grab als Ort der Trauer und des Gedenkens für alle, mit 
 denen ein verstorbener Mensch in Beziehung stand; und 
3. dass die Toten nicht verschwinden, sondern an erkennbaren Orten im 
 Gesichtskreis der Lebenden sichtbar bleiben, als öffentliches Zeichen der 
 Verbundenheit von Lebenden und Verstorbenen. 
 
 
Mit den neuen Bestattungsformen sind diese Anliegen nicht so gut einzulösen. 
Deshalb hat die katholische Kirche sich kritisch dazu geäußert. Aber das ist längst 
nicht alles. Wichtig ist uns, eine Meinungsbildung zur eigenen Bestattung zu fördern, 
in der Vieles bedacht wird und die deshalb für die einzelne Person und alle, die zu ihr 
gehören, tatsächlich zu guten Lösungen führt. 
Dabei ist klar: Auch manche Katholikinnen und Katholiken werden sich für die neuen 
Bestattungsformen entscheiden. Deshalb hat sich das Bistum Trier – das heißt der 
Bischof, die Fachabteilung im Generalvikariat und viele Seelsorgerinnen und 
Seelsorger, die kirchliche Begräbnisfeiern leiten – Gedanken gemacht, wie 
das wichtige Anliegen, dass jedes verstorbene Mitglied der katholischen Kirche ein 
kirchliches Begräbnis bekommt, im Fall der neuen Bestattungsformen eingelöst 
werden kann.  
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Die Handlungsorientierung, die so entstanden ist und vom Bischof in Kraft gesetzt 
wurde, lautet kurzgefasst: Wenn eine verstorbene Person eine der neuen Formen für 
sich festgelegt hat, nehmen wir diese Entscheidung an und suchen nach einem guten 
Weg der Gestaltung, in folgendem Rahmen. 1. Die gottesdienstliche Feier als 
zentraler Bestandteil des kirchlichen Begräbnisses findet in jedem Fall unter 
kirchlicher Leitung statt, als Sterbeamt, Trauerfeier oder Verabschiedungsfeier, so 
wie es im konkreten Fall passend ist. 2. Die eigentliche Beisetzung in der neuen 
Form kann in Verantwortung der Angehörigen in Abstimmung mit dem Bestatter 
stattfinden. 3. Wenn es sinnvoll und gewünscht ist, nimmt der Seelsorger oder die 
Seelsorgerin an der Beisetzung teil: dann nicht als deren Leiter oder Leiterin, 
sondern zur seelsorglichen Begleitung der trauernden Hinterbliebenen.  
Genauer nachzulesen ist das auf der Internetseite des Bistums Trier 
unter www.bistum-trier.de/bestattung.   
 
Sprechen Sie, wenn Sie sich mit dem Thema beschäftigen, gerne einen Seelsorger 
oder eine Seelsorgerin an. Gerne begleiten wir Sie dabei gute und tragfähige Lösungen 
in der sensiblen Thematik zu finden. Neben den Seelsorgenden vor Ort stehen auch 
die Mitglieder des Fachteams Sterben, Tod und Trauer des Pastoralen Raumes zur 
Beratung und zu Gesprächen zur Verfügung. Die Kontaktdaten finden Sie auf folgender 
Internetseite: www.pr-neuwied.de/fachteams 
Hinter all dem steht das Anliegen, alles zu tun, was einer qualitätvollen Bestattung 
dient, die christliche Hoffnungsbotschaft zur Wirkung bringt und eine gute 
seelsorgliche Begleitung in der Trauer gewährleistet, und zu einer Kultur des 
Totengedenkens beizutragen, an der viele Anteil haben können und die auch 
diejenigen nicht aus dem Blick verliert, für die kein namentliches Grab besteht.   
 
Stefan Nober, Bischöfliches Generalvikariat Trier, Team Diakonische Seelsorge und 
Ergänzungen durch das Fachteam Sterben, Tod und Trauer, Pastoraler Raum 
Neuwied  
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  Die Frauengemeinschaft  
  „St. Margarita“ Neustadt (Wied) informiert:  
 
 

 

Weltgebetstag der Frauen am 06. März 2026   
 
Herzliche Einladung, 
zum Weltgebetstag der Frauen am 06. März um 15.00 Uhr  
in die ev. Christuskirche in Neustadt.  
Frauen der ev. Kirchengemeinde und der 
Frauengemeinschaft St. Margarita gestalten in 
gemeinsamer Vorbereitung den ökumenischen 
Gottesdienst. 
 
In diesem Jahr haben Frauen aus Nigeria die Gesänge und Texte zusammengestellt 
unter dem Thema: Kommt! Bringt eure Last.  
Angelehnt an eine Stelle im Evangelium (Matthäus 11,28-30). Die Frauen aus Nigeria 
möchten mit den Menschen weltweit ihre Hoffnung teilen und auf die verschiedenen 
„Lasten“ wie Armut, Gewalt oder soziale Spannungen aufmerksam machen. Wir 
erfahren viel über Nigeria und der Situation der Frauen in diesem Land – einem Land 
der Gegensätze und Superlative. 
 
Der WGT wird jedes Jahr weltweit gefeiert. Mit der Kollekte unterstützen wir Frauen 
und Mädchen darin, ihre politischen und gesellschaftlichen Rechte durchzusetzen. 
Im Anschluss am Gottesdienst sind alle WGT-Teilnehmerinnen im ev. Gemeinderaum 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.  
 
 

Neustadt, St. Margarita 
Etscheid+Fernthal+Rahms+ Rott+Strauscheid 
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Die Frauen vom ökumenischen Kreis 
treffen sich am 19. Januar, 16. Februar und 16. März 2026 jeweils um 14.30 Uhr im 
ev. Gemeinderaum in Neustadt. 

     
Herzliche Grüße Ihr Leitungsteam 
Helene Rott, Schriftführerin 
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Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen 
Öffnungszeiten:  Dienstag  16:00-18:00 Uhr 
  Donnerstag 17:00-18:00 Uhr 
  Sonntag  12:00-13:00 Uhr 
 
Unser BücherCafé findet am 1. Dienstag im Monat von 16:00-18:00 Uhr statt.  

Hier erwarten Sie Kaffee, Gebäck, Bücher, Gespräche und Lesungen oder 

Bastelaktionen für Kinder. 
 

Die nächsten Termine für das BücherCafé sind am 3. Februar und 3. März 2026. 

 

 

 

Musik für einen besonderen Menschen – musikalische Andacht im  

Pop-Song-Format in der Kirche in Krunkel 

Musikalische Andacht mit viel neuer geistlicher Musik zum Mitsingen, mit Impulsen 

zum Glauben und mit Gelegenheit zum persönlichen Gebet. 

 

Ab Februar findet in der Kirche in Krunkel jeden Monat, am ersten Donnerstag, 

jeweils um 19:00 Uhr in gemütlichem Ambiente eine musikalische Andacht zum 

Mitsingen statt. Gesungen werden überwiegend bekannte neue geistliche Lieder im 

Pop-Song-Format, zum Kennenlernen auch ein paar unbekannte Songs. Die Song-

Texte werden dabei mit Beamer an die Wand projiziert. Der Musiker Friedhelm Krebs 

begleitet die Lieder am Klavier und singt mit. Dazwischen wird es Impulse zu unserem 

christlichen Glauben geben. Wichtiger Bestandteil ist eine Zeit der Stille, um etwas zur 

Ruhe zu kommen und zum persönlichen Gebet. 

 

Horhausen, St. Maria Magdalena 
Krunkel+Willroth 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren 
aus Peterslahr, Eulenberg, Obersteinebach, Krunkel,  
Epgert, Steinshof und Heckerfeld. 
 
Am Freitag, den 10.03.2026, findet um 14:30 Uhr für alle 
Seniorinnen und Senioren unsere jährliche 
Krankensalbung mit hl. Messe und anschließend ein 
gemütlicher Nachmittagskaffee statt. Hierzu möchten wir 
Euch alle herzlich einladen.  
 
 

Anmeldungen bitte an Anna Fuchs Tel. 01 75 - 7 25 90 17 
 
 
 
 

Beerdigungen: 
 

 
 
 

 
 

 
Wir nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen 
unserer Verstorbenen: 
Johann Reufels, Etscheid, 86 Jahre  
Dorothea Kosub, Neuwied, 89 Jahre 
Josef Menzenbach, Borscheid, 86 Jahre 
Veronika Klara Marnette, Güllesheim, 88 Jahre 
Gerhard Wöllner, Neuwied, 80 Jahre 
Josefine Fink, Oberelsaff, 99 Jahre 
Heike Klein, Oberlahr, 56 Jahre 
Helga Eul, Niedersteinebach, 87 Jahre 
Herr Hubert Klein, Neustadt, 86 Jahre 
Maria Limbach, Eilenberg, 82 Jahre 
 

WIR TRAUERN 

Peterslahr, St. Petrus 
Obersteinebach 
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Taufen: 
Über die neuen Mitglieder in unseren Pfarreien freuen wir uns: 
 
23.11. Helene Marie Weiler aus Neustadt-Unterelsaff 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hiermit bestelle ich folgende Messe(n)/ Intention(en): 
 

Terminwunsch    
 
1. …………………………………………………………………………………………………………. 
 
2. …………………………………………………………………………………………………………. 
 
3. …………………………………………………………………………………………………………. 
 
 

Der Bestellung liegen ……. Euro (pro Intention 5 €) bei. 
 

Der Name des/der Verstorbenen soll genannt werden in  
 

der Hl. Messe in: (Ort) ……………………………………… 
 

Bitte geben Sie für Rückfragen bitte Ihre Telefonnummer an: 
 
Name, Vorname   Tel-Nr.   
 
Bitte achten Sie darauf, dass Messbestellungen für den nächsten Pfarrbrief bis Redaktionsschluss 
(10.02.2026) in den Pfarrbüros vorliegen müssen. 

MESSBESTELLUNG 

WIR FREUEN UNS 
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Letzte-Hilfe-Kurs in Rheinbrohl 

© Ambulantes Hospiz Neuwied / Pastoraler Raum Neuwied 
 

Jeder kennt die Begrifflichkeit der "Erste-Hilfe-Kurse", bei denen vermittelt wird, wie 
man handeln kann und sollte, falls sich ein Mensch in einer Notsituation befindet 
und Hilfe benötigt. 
Seit einigen Jahren gibt es das Konzept der "Letzte-Hilfe-Kurse". Der Kurs wurde vom 
Palliativmediziner Georg Bollig entwickelt und wird seitdem in ganz Deutschland 
von zertifizierten Kursleiter*innen angeboten. Letzte-Hilfe-Kurse möchten 
Interessierten vermitteln, was man unterstützend tun kann, wenn jemand im nahen 
Umfeld schwerstkrank, sterbend erkrankt ist und wie man diesem Menschen in 
seinen letzten Wochen und Tagen begleitend zur Seite stehen kann. 
Die Hospiz-/Palliative-Care-Fachkräfte sowie einige ehrenamtliche 
Hospizbegleiter*innen des Ambulanten Hospiz Neuwied haben die Qualifizierung 
zur Kursleitung "Letzte-Hilfe" absolviert und bieten "Letzte-Hilfe-Kurse" an. 
 

Samstag, 17. Januar 2026, 9.30 bis 14.00 Uhr 
Gemeindezentrum Rheinbrohl 

 

Leitung: Hospizfachkraft Carina Stein und ehrenamtliche Mitarbeiterin (N.N.) 
Rückfragen und Anmeldung bis Montag, 12. Januar 2026: 
Gemeindereferentin Ursula Monter  
(Kontaktperson des Pastoralen Raumes Neuwied) 
E-Mail: ursula.monter@bistum-trier.de, Tel.02644-807034 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. 
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Pfarrverwalter 

 
 

Pater Saji 
 

Notfallnummer: 02683 – 938516 
thomas.saji@bistum-trier.de 

 
 

Pfarrbüros und Sekretärinnen 

 

Kath. Pfarrbüro Neustadt 

Raiffeisenstraße 8 – 53577 Neustadt / Wied 
Tel: 02683 / 3638 
Öffnungszeiten:  

Mo. von 10 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr 
Di. von 10 - 12 Uhr  

 
 

Kath. Pfarrbüro Horhausen 

Kirchstraße 7 – 56593 Horhausen 
Tel: 02687 / 1050 
Öffnungszeiten:  

Do. von 10 - 12 Uhr 
 

E-Mail: info@pfarrei-westerwald-wied.de  
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de 

 

Pfarrsekretärinnen: Nicole Schmidt und Mandy Sinzig 

Redaktionsschluss 

 

Der nächste Pfarrbrief umfasst die Zeit vom 30.03.2026-07.06.2026 
Termine, Berichte und Messintentionen werden angenommen bis 10.02.2026 

Eingaben nach dem Redaktionsschluss können nicht berücksichtigt werden. 
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